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Herbstma<née		
im	Haus	des	Waldes	

Am	26.09.2021	fand	im	Haus	des	Waldes	mit	gro-
ßem	Erfolg	die	erste	Klavierma>née	nach	fast	zwei	
Jahren	 coronabedingter	 Zwangspause	 staH.	 Zum	
5-jährigen	 Jubiläum	 haHe	 der	 Organisator	 Kai	
Timmerherm	die	 junge	Pianis>n	Yaya	Zhao	einge-
laden,	 die	 die	 erste	 Veranstaltung	 dieser	 Art	 im	
November	2016	bereits	mit	musikalischem	Leben	
erfüllt	haHe.	
Yaya	Zhao	brachte	in	ihrem	Gepäck	ein	Programm	
mit	 Komposi>onen	 von	 Ludwig	 van	 Beethoven,	
Johannes	Brahms	und	Franz	 Liszt	mit,	welche	die	
vielfäl>gen	 Aspekte	 der	 roman>schen	Musikperi-
ode	darstellen.	Als	Novum	 steuerte	der	Waldma-
ler	 Wolfgang	 Schieffer	 zu	 diesen	 Klavierwerken	
Gemälde	 als	 Bühnendekora>on	 bei,	 welche	 dem	

Publikum	 anhand	 von	 passend	 gewählten	 Kölner	
Mo>ven	auch	visuell	die	S>mmung	der	Musikstü-
cke	vermiHelten.	
Die	 Auflagen	 der	 Coronaschutzverordnung	 (Kon-
takterfassung,	 3G-Regel,	 Sitzabstände)	 wurden	
teilweise	 übererfüllt,	 um	 dem	 Publikum	 einen	
entspannten	Musikgenuss	zu	bereiten.	Dieses	ho-
norierte	 die	 virtuosen	 Darbietungen	mit	 enthusi-
as>schem	Beifall,	und	zum	Abschluss	dankte	Herr	
Timmerherm	 seinen	 langjährigen	 ehrenamtlichen	
Helfern	Kirsten	Dick,	Volker	Godian	und	nicht	 zu-
letzt	 dem	 Klavierbauer	 Egon	 Zähringer,	 welche	
unverzichtbar	zu	dem	Gelingen	dieser	Konzertrei-
he	beitragen.	
Die	 nächste	 Klavierma>née	 ist	 für	 den	 9.	 Januar	
2022	geplant,	die	Pianis>n	Polina	Kulikova	wird	zu	
dessen	 150.	 Geburtstag	Werke	 des	 Komponisten	
Alexander	Skrjabin	darbieten.	K.	Timmerherm	

Obst-Nachlese	
Da	wir	 auf	 der	Obstwiese	noch	 rechtzei>g	 ca.	 20	
Kisten	Äpfel	geerntet	und	diese	eingelagert	haHen	
und	 auch	 von	 den	 Imkern	 noch	 einige	 Kisten	 er-
hielten,	 konnten	 wir	 wieder	 unseren	 kleinen	
Presstag	am	28.09.2021	veranstalten.	
Insgesamt	11	Ehrenamtler*innen	und	haHen	ihren	
Spaß	 beim	 Waschen,	 Vierteln,	 Schreddern	 und	
Pressen	 der	 Äpfel.	 Die	 Sajausbeute	 betrug	 ca.					
30	 Flaschen,	 die	 unter	 den	 Ernte–	 und	 Presshel-
fer*innen	verteilt	wurden.	Beim	 	anschließenden	
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SchutzgemeinschaD	Deutscher	Wald	Köln	e.V.		
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.

Sehr	 geehrte	 Freunde	 und	 Förderer	 der	 Schutz-
gemeinscha4	Deutscher	Wald	 Köln	 e.V.	 und	 des	
Freundeskreises	Haus	des	Waldes	e.V.,		

ich	 freue	mich,	dass	wir	 Ihnen	wieder	eine	neue	
Ausgabe	 unserer	 SDW/HDW	MiEeilungen	 über-
reichen	können.	Bleiben	Sie	uns	treu	und	empfeh-
len	Sie	uns	weiter.	

Mit	freundlichen	Grüßen		
Dr.	Joachim	Bauer	

SDW/HDW	MITTEILUNGEN
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gemütlichen	Ausklang	mit	 Saj	 und	 Kaffee	wurde	
einiges	erzählt	und	viel	gelacht.	
Ein	 herzliches	 Dankeschön	 an	 Herrn	 Gauger	 und	
den	Imkern	für	die	Ausleihung	der	Handpresse.	
L.	Goossens	

Waldjugendspiele	
Am	 30.9.2021	 konnten	 nach	 langer	 Coronapause	
endlich	 die	 schönen	 Waldjugendspiele	 auf	 Gut	
Leidenhausen	 wieder	 stalinden.	 Die	 Veranstal-
tung	 als	 Koopera>on	 der	 Kölner	 Jägerschaj	 und	
der	 Waldschule	 Köln	 wurden	 seitens	 der	 Jäger-
schaj	von	Herrn	Hundt	eröffnet.	Für	die	SDW	Köln	
erinnerte	 Herr	 Müllejans	 an	 die	 Bedeutung	 des	
Waldes.	 Auch	 der	 erste	 Bürgermeister	 der	 Stadt,	
Herr	Wolter,	bekannte	sich	als	Waldliebhaber.		
Die	 Jagdhörner	 der	 Kölner	 Jägerschaj	 gaben	 der	
Eröffnung	der	Waldjugendspiele	einen	 feierlichen	
Aujakt.	 Bei	 goldener	 Herbstsonne	 starteten	 die	
10	Klassen	der	Kölner	Grundschulen	in	den	Aufga-
benparcours.	Gleich	an	der	ersten	Sta>on	galt	es,	
Tiers>mmen	den	heimischen	Wald>eren	zuzuord-
nen.	 Im	weiteren	 Verlauf	mussten	 BläHer	 der	 je-
weiligen	 Holzart	 zugeordnet	 werden,	 Geweihe	
gewogen	 und	 gutes	 vom	 schädlichen	 FuHer	 für	
Wildschweine	 unterschieden	 werden.	 Sommer	
und	 Winterfell	 dem	 jeweiligen	 Tier	 zuzuordnen,	
verlangte	 schon	 einiges	 an	 Geschick.	 Zum	 Glück	
gab	 es	 an	 jeder	 Sta>on	 erfahrene	 Förster*innen,	
die	 gerne	mit	 Rat	 und	 Tat	 zur	 Seite	 standen	 und	
die	 die	Waldjugendspiele	 zum	 Teil	 schon	 seit	 30	
Jahren	unterstützen.		
Auch	die	Bewegung	kam	nicht	zu	kurz.	Holzklötze	
abzuwerfen	 und	 Gegenstände	 zu	 ertasten,	 erfor-
derte	Fingerspitzengefühl.	Größtes	 Interesse	 zeig-
ten	die	kleinen	Teilnehmer	bei	der	Jagdhunde-Sta-
>on	und	dabei,	den	“Krimi”	im	Greifvogel	Gehege	
zu	 lösen.	 Zum	 Schluss	 musste	 der	 Grundwasser-
spiegel	 auf	 Leidenhausen	 gemessen	 werden.	 Die	

RheinEnergie	versorgte	alle	müden	und	hungrigen	
Teilnehmer	mit	frischem	Wasser	und	Kuchen.		
Mit	 einer	 Urkunde	 gingen	 alle	 TeilnehmerInnen	
nach	Hause	und	warten	jetzt	gespannt	auf	die	Sie-
gerehrung.		Ch.	Kirsch	(Foto	und	Text)	

Pilzwanderung	
Bei	 schönsten	WanderweHer	 fand	 die	 erste	 von	
zwei	 Pilzwanderungen	 in	 diesem	 Jahr	 unter	 der	
Leitung	und	fachkundigen	Führung	von	Herrn	Dr.	
Reinhard	 Wegener,	 rund	 um	 dem	 StüHgenhof	
staH.	
Herr	Dr.	Wegener	 erläuterte	 die	 ökologische	 Le-
bensweise	von	Pilzen,	 von	den	essbaren	und	 ih-
ren	 Besonderheiten	 bei	 der	 Zubereitung,	 bis	 zu	
den	 gijigen	 Pilzen.	 Auf	 die	 Beschreibung	 in	 Bü-
chern	 über	 Pilze	 sollte	 man	 sich	 als	 Anfänger	
nicht	 verlassen,	 sondern	 möglichst	 immer	 noch	
einen	 Pilzexperten	 nach	 dem	 Sammeln	 darüber	
schauen	 lassen,	 so	 der	 Rat	 des	 Experten.	 Viele	
Fragen	 wurden	 von	 den	 Teilnehmern	 gestellt.	
Herr	 Dr.	 Wegener	 beantwortete	 jede	 sehr	 aus-
führlich	 und	 so	 gingen	 2	 Stunden	 des	 Suchens	
und	 Findens	 der	 verschiedensten	 Pilze	 im	Wald,	
wie	im	Fluge	vorbei.	K.	Merten	(Foto	und	Text)	

Alle	Wege	führen	nach		
Leidenhausen	

Dies	war	das	MoHo	des	Vortrages	von	Herrn	Dr.	
Franz	Josef	Becker	vom	Kölner	Eifelverein.	In	ei-
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nem	etwa	ein-stündigen	PowerPoint	Vortrag	stell-
te	Herr	Dr.	Becker	verschiedene,	von	ihm	ausgear-
beitete,	Wanderroute	nach	Gut	Leidenhausen	vor.	
Aus	allen	Himmelsrichtungen	gibt	es	unterschied-
lich	lange	und	verschiedenar>ge	Route.	Zum	einen	
führen	diese	durch	die	zusammenhängenden	Na-
turschutzgebiete	Königsforst	und	Wahner	Heide,	
zum	anderen	aber	auch	durch	die	großflächigen	
Feldfluren	im	Süden	von	Porz.	In	diese	einzigar>-
gen	Kulturlandschajen	eingebeHet	liegt	das	Gut	
Leidenhausen,	das	Ziel	all	der	vorgestellten	Wan-
derrouten.	
Herr	Dr.	Becker	wird	diese	Wanderwege	im	Rah-
men	seiner	nächsten	Veröffentlichung	dokumen-
>eren.	

Herbstliche	Obstwiesenmahd	
Bei	wunderschönem	Herbst-Sonnen-WeHer	traf	
sich	eine	Gruppe	Ehrenamtler*innen	auf	der	
Obstwiese	um	die	anstehende	Mahd	der	Wiese	
durchzuführen.	Schon	zwei	Tage	vorher	haHe	eine	
kleine	Gruppe	die	Wiese	mit	dem	Mähbalken	ge-
mäht,	so	dass	die	Aufgabe	nun	darin	bestand	das	
Mahdgut	zusammenzurechen.	Leichter	gesagt,	als	
getan,	denn	die	Fläche	ist	groß	und	die	Menge	des	
SchniHgutes	sehr	groß.	Insofern	konnte	die	Arbeit	
an	diesem	Samstag	nicht	ganz	abgeschlossen	wer-
den.	In	den	nächsten	Tagen	werden	einige	Ehren-
amtler*innen	die	Restarbeiten	durchführen.		

Auch	wenn	die	Mahd	der	Wiese	recht	aufwendig	
ist	und	mit	Sicherheit	auch	noch	das	ein	oder	an-
dere	zur	Erleichterung	der	Arbeit	ausgearbeitet	
werden	muss,	zeigt	sich	schon,	dass	sich	die	Wiese	
ökologisch	gut	weiterentwickelt.		

Allen	Ehrenamtler*innen	an	dieser	Stelle	ganz	
herzlichen	Dank	für	die	tolle	Unterstützung.		

Termine	

Vortrag:	Waldentwicklung	Köln	
Freitag	5.	November,	18:00	Uhr	

Die	Waldentwicklung	in	der	Großstadt	Köln	ist	ein-
zigar>g	und	eng	mit	der	Entwicklung	des	gesamt-
städ>schen	Grünsystems	verbunden.	Der	städ>-
sche	Wald	umfasst	eine	Größe	von	4.000	ha	und	
ist	vor	allem	durch	Laubmischwald	geprägt.	Die	
Folgen	des	Klimawandels	stellen	den	Kölner	Wald	
aktuell	vor	große	Herausforderungen.	Der	Leiter	
der	Kölner	Forstverwaltung	stellt	die	Entwicklung	
vor	und	erläutert,	wie	sich	der	Klimawandel	auf	
den	Kölner	Wald	auswirkt.	
Referent:	Markus	Bouwman,	Leiter	Forst	Stadt	
Köln	Rückfragen:	sdw-nrw-koeln@netcologne.de;	
Tel.:	02203/39987	Ort/Treffpunkt:	Haus	des	Wal-
des,	Gut	Leidenhausen	

Der	grüne	Visionär	-	Adenauers	Gärten	
WDR	3,	22.	Oktober	2021,	20:15	Uhr	

Ein	Film	von	Chris>an	Feyerabend	und	Christel	
Fomm	über	Konrad	Adenauer	als	Gärtner	und	als	
Ini>ator	der	Kölner	Grüngürtel	

Ehrenamtler*innen-Treffen	
2.	November	2021,	18:00	Uhr	Haus	des	Waldes	
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